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Zahl der Seevögel und Wasservögel in 
Norwegen berücksichtigt.
Ein ausführliches Codiersystem trennt 
eine Vielzahl von Eingaben wie verschie­
dene Zählmethoden, ihre Exaktheit, 
Größe der gezählten Gebiete und andere 
Variablen. Die Erfassungsgebiete wer­
den auf Karten für ein Referenzarchiv zu­
künftiger Feldarbeit eingetragen.
Der Benutzer des Programms zur Auf­
stellung der Karten hat die Auswahl an 
Arten (eine oder mehrere), geographi­
scher Region, Jahreszeit und Art der 
Zählungen, die in die Analyse einge­
schlossen sein sollen (Maximum, Mittel­
werte von Vögeln jeder Lokalität). Der Be­
nutzer kann ebenfalls wählen, ob Karten 
gezeichnet werden sollen, die auf Einzel­
gebieten oder zusammengefaßten Regio­
nen, Stadtbezirken oder Gitternetzen ba­
sieren.
Das Programm ist in drei Phasen aufge­
teilt: eine für Umwandlung der Koordina­
ten, eine für die Auswahl und eine für die 
Anfertigung der Karten. Das Auswahlpro­
gramm legt eine Kartenmappe mit Infor­
mationen an, die zur Anfertigung der 
Karte notwendig sind.
Das Kartographie-Programm zeichnet in 
erster Linie Kreise proportional zur An­
zahl der Vögel; andere Merkmale erlau­
ben dem Benutzer die Wahl zwischen 
Schraffuren und Maßstab, Schlüssel und 
Text zu den Symbolen zu bestimmen so­
wie den Platz anzugeben für diese zu­
sätzlichen Karteninformationen. Das Pro­
gramm ist flexibel genug für das zukünf­
tige Einarbeiten von Beringungsdaten 
und Angaben über die Verteilung von 
Seevögeln auf See.
Bevor ein neues Ölfeld für Testbohrun­
gen geöffnet wird, müssen, gemäß einem

neuen Ölgesetz, Berichte über die Fol­
gen der Bohraktivitäten auf die gegen­
wärtige Umweltsituation vorgelegt wer­
den. Einige Berichte liegen bisher für 
Norwegen vor; sie verbinden Informatio­
nen über die Verteilung von Seevögeln 
mit statistischen Angaben über Verdrif- 
tung und Ausbreitung von simulierten Öl­
verschmutzungen von den Ölfeldern. 
Mehrere Untersuchungen sind geplant, 
um einige »Schlupflöcher« im grundle­
genden Datenmaterial zu schließen.
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Buchbesprechung

Skirnisson, K. (1986):
Untersuchungen 
zum Raum-Zeit-System 
freilebender Steinmarder 
(Martes foina Erxleben, 1977).
Beiträge zur Wildbiologie (Wiss. Schrif­
tenreihe, Hrsg. Landesjagdverband 
Schleswig-Holstein) Heft 6; broschiert, 
200 S., 17 Tab., 24 Fotos, 48 Graphiken. 
ISBN 3-920610-63-6; M + K Hansa Ver­
lag, Hamburg; 24,00 DM.
Es war für meine Frau und mich eine 
Freude, als wir in einer warmen Juli- 
Nacht durch Hamburg-Pöseldorf bum­
melten und plötzlich einen Steinmarder 
sahen, der sich zwischen lärmenden 
Menschen und am Rand der belebten 
Straße wie zu Hause bewegte. In der Tat 
ist der Steinmarder auch dort zu Hause.
Diese interessante Raubwildart unserer 
Heimat hat es trotz aller Umweltunbil­
den und (maßvoller) Bejagung ge­

schafft, sich zu halten, ja zu vermehren 
und seinen Lebensraum zu erweitern. 
Dennoch war und ist das Wissen um die­
sen Marder relativ gering. Die vorlie­
gende Publikation (eine Dissertation 
der Univ. Kiel) füllt da manche Lücke in 
unserem Wissen und legt Zeugnis ab 
vom Fleiß und der Passion eines enga­
gierten Wildbiologen. Heute weiß zwar 
fast jeder, daß Steinmarder eine Vor­
liebe für Gummiteile am Auto entwik- 
kelt haben, aber sonst? Hier erhält der 
Neugierige, der Laie wie der Fachmann, 
der Jäger wie der Naturbeobachter, fun­
diertes Wissen lesbar vermittelt. So 
konnten mit Hilfe der Telemetrie, aber 
eben auch und vor allem durch Stunden 
und Stunden durchgeführte Beobach­
tungen Daten zum Aktivitätsmuster des 
Steinmarders gesammelt werden. Dar­
über hinaus konnten Einzelheiten zur 
Ernährung, zum Sozial- und Sexualver­
halten, zur Reviergröße ermittelt wer­
den. Die Unterschiede zwischen Indivi­
duen, aber auch zwischen der »Feld- 
Wald-Population« und der »Dorf-Stadt- 
Population«, werden erkennbar. Zahl­
reiche Graphiken, Fotos und Tabellen 
(alles hätte man sich im Druck etwas 
besser gewünscht) machen den Text 
transparent und anschaulich.

G.V.

DBV-Jugend Schriftenreihe 1:
»Arbeitsblatt
Fledermausschutz«
Soeben ist die nun schon dritte Auflage 
dieses erfolgreichen Arbeitsblattes für 
den Praktiker erschienen. Diese ist ge­
genüber ihren beiden Vorgängern in­
haltlich aktualisiert (Stand: Januar 
1986) und erweitert worden. Ausführ­
liche Artbeschreibungen ergänzen die 
praxisorientierte Darstellung der Mög­
lichkeiten des Fledermausschutzes. Die 
Broschüre, die sich auch optisch über­
sichtlicher präsentiert, umfaßt 24 Sei­
ten. Ausführliche biologische Informa­
tionen bilden die Grundlage für die Er­
kenntnisse der Gefährdung der Fleder­
mäuse sowie der erforderlichen Schutz­
maßnahmen.
Dieses »Arbeitsblatt«, dessen Autor, 
Frieder Mayer, selbst jahrelange Erfah­
rungen im Fledermausschutz besitzt, 
bietet eine preiswerte Möglichkeit des 
Einstiegs in dieses wichtige und interes­
sante Thema des Naturschutzes.
Das Arbeitsblatt Fledermausschutz ist 
erhältlich beim Bundesjugendsekreta­
riat der DBV-Jugend, Gut Sünder, 3108 
Meißendorf, Bezugspreis 1,50 DM, ab 10 
Expl. 2,-. Stefan Rothe
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